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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

In die Burg befindet sich ein Museum mit Stilkammern und wechselnde Ausstellungen. Im großen Saal werden Konzerte und Empfänge gegeben, die kleine
Saal wird benutzt als Hochzeitssaal.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 53°12'55.4" N, 6°48'34.6" E
Höhe: 2 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Fraeylemaborg | Hoofdweg 30 | NL-9621 AL SLOCHTEREN
Tel: +31 0598 421568 | Fax: +31 0598 423045 | E-Mail: info@fraeylemaborg.nl

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Über die A7 von Groningen in Richtung Nieuweschans, Ausfahrt Hoogezand/Slochteren, links in Richtung Slochteren. Bei Slochteren
Schildern nach Fraeylemaborg folgen.
Parkplätze an der Burg.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
2. Januar - 31. Dezember
Dienstag - Freitag: von 10:00 - 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: von 13:00 - 17:00 Uhr
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Öffnungszeiten.

Eintrittspreise
Erwachsene: 6,00 EUR
Ermäßigt: 3,50 EUR
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Eintrittspreise.
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Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
keine

Gastronomie auf der Burg
Restaurant im Schatzhaus.
Link zur Webseite der Gastronomie

Öffentlicher Rastplatz
k.A.

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Es gibt ein Kinder Suchspiel durch die Burg.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
k.A.

   

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Die ursprüngliche Burg wurde im Mittelalter als Steinhaus errichtet, eine Art Turmhügel mit niedrigem Wohnturm aus Stein, umgeben von einem Graben. Die
Burg verdankt ihrer Namen der adeligen Frau (Ver) Ailma.

Im Laufe der Jahrhunderte wuchs das Steinhaus zur heutigen Burg. Die heutige Faeylemaborg datiert von 1548, als das Steinhaus ausgebaut wurde zur Burg.
Das Landgut datiert hauptsächlich von dem 18. Jahrhundert.
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Die Burg besteht aus einer Vorburg mit Schatzhaus, Kutschhaus und Orangerie, und der Hauptburg.

Die Familie Fraeylema wird erst 1504 mit Remmert Fraeylema, Häuptling zu Slochteren, genannt.

Von der Familie Fraeylema ging die Burg an das mächtige Häuptlingsgeschlecht Rengers. Im 17. Jahrhundert wurden die Rengers die mächtigsten Junker in
Fivelingo. Osebrandt Johan Rengers war im 17. Jahrhundert der großen Gegenspieler der Stadt Groningen. Sein Sohn Evert musste 1690 die Burg an Mr.
Henric Piccardt verkaufen.

Die Erben Piccardt musste der Borg in 1781 zum ersten Mal außerhalb die Familie verkaufen an Mr. Hendrik de Sandra Veldtman. Der neue Herr von
Slochteren baute den Borg aus in dem heutigen Zustand.

Von der Familie de Sandra Veldtman kommt die Burg zuletzt an die Familie Thomassen à Thuessink van der Hoop van Slochteren. Diese letzten Bewohner
verkauften die Burg 1972 an die Gerrit van Houten Stiftung.
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www.fraeylemaborg.nl
Webseite der Fraeylemaborg
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